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Termin Bus-Linien-Verlängerung der Linie 7 
 

Mit der Dringlichen Interpellation wird der Stadtrat gefragt, ob er bei der vbl AG gegen den 

in der NLZ vom 6. Mai 2004 veröffentlichten Zeitpunkt der Einführung der Verlängerung der 

Buslinie 7 bereits interveniert habe oder dies zu tun gedenke, damit die vbl AG die Linien-

verlängerung vor dem 12. Dezember 2004 in Betrieb nimmt. 

 

Der Stadtrat beantwortet die Dringliche Interpellation wie folgt: 

 

Die Einführung der Verlängerung der Trolleybuslinie 7 war aufgrund einer Verwaltungs-

gerichtsbeschwerde blockiert. Mit dem Entscheid des Verwaltungsgerichts, der Beschwerde 

die aufschiebende Wirkung zu entziehen, ist diese allerdings noch nicht abgewiesen. Der 

Stadtrat erachtet die Chancen des Beschwerdeführers, die Verlängerung der Trolleybuslinie 7 

durch den gerichtshängigen Rechtsbehelf verhindern zu können, allerdings als gering.  

 

Wie der Stadtrat bereits im Bericht 14/2004 vom 21. April 2004: Optimierung des 

Busangebotes in der Stadt Luzern, ausgeführt hat, ist es ihm ein Anliegen, dass die 

Bewohnerinnen und Bewohner des Oberlöchli rasch in den Genuss einer Busverbindung via 

Wesemlin zur Innenstadt kommen. Aus diesem Grunde hat er in diesem Bericht an den 

Grossen Stadtrat denn auch in Aussicht gestellt, vorübergehend einen Pendelbusbetrieb 

zwischen der heutigen Endhaltestelle am Zwyssigplatz und dem Oberlöchli einzuführen.  

 

Aufgrund der inzwischen veränderten Ausgangslage bei der Beurteilung der rechtlichen 

Situation ist die Einführung eines Pendelbusses hinfällig geworden. Stattdessen setzt sich der 

Stadtrat für eine rasche Inbetriebnahme der Verlängerung der Trolleybuslinie ein. Er hat denn 

auch mit der vbl AG vereinbart, dass die Inbetriebnahme so rasch als möglich erfolgen soll. 

Gemäss den zwischenzeitlichen Abklärungen wird es voraussichtlich möglich sein, die 

Linienverlängerung auf das Ende der Schul-Sommerferien, also auf Montag, den 23. August 

2004 hin, in Betrieb zu nehmen. Der entsprechende Zeitpunkt verlangt von allen Beteiligten, 

namentlich von der vbl AG, einen ausserordentlichen Einsatz. Der Stadtrat ist aber überzeugt, 

Wurde anlässlich der 
49. Ratssitzung vom 

3. Juni 2004 beantwortet. 
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dass dieser Einsatz zu Gunsten der Bevölkerung eines neuen Wohnquartiers der Stadt Luzern 

gerechtfertigt ist und sich auch lohnen wird. 

 

 

 

Stadtrat von Luzern 

StB 627 vom 2. Juni 2004 

 

 Stadt 
Luzern 
Stadtrat AB


